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Bibliotheksjahr 2019
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Das Bibliotheksjahr 2019 ist für das Läsi-Huus erfolgreich und abwechslungsreich
verlaufen. Es war geprägt von verschiedenen Anlässen, der Einführung der
Lesetandems und dem Besuch des Grundkurses SAB durch Stephi Wetzstein. Zudem
wurde viel Effort betrieben, um die finanziell angeschlagene Gemeinde als Träger vom
Läsi-Huus zu entlasten. Durch eine erfolgreiche Sponsoring-Aktion sowie durch den
Verkauf der Dekoration vom Jugendfest konnte zusätzlich ein vierstelliger Betrag
erwirtschaftet werden.
Wiederum wurden in der Ausleihe Rekordzahlen erreicht. Die Gesamtausleihe 2019 liegt
bei 35’106 inkl. 1’587 Onleihen und ist somit um rund 11% gestiegen (Detailzahlen siehe
Seiten 11-13).

Leseförderung
Das Projekt Lesespass wurde Ende Schuljahr ausgewertet und von einem zeitlich
begrenzten Projekt in ein dauerhaftes Programm geführt. Dabei liegt der Hauptfokus
nach wie vor auf den ersten beiden Schuljahren und führt dann mit verschiedenen
Aktivitäten zur Leseförderung durch die gesamte Primarschulzeit.

Sprachförderung
Die Buchstart-Veranstaltungen für die ganz Kleinen mit ihren Eltern wurden sehr gut
besucht. Die Zusammenarbeit mit Spielgruppe und Kindergarten hat dazu beigetragen,
dass die Eltern auf das Thema Sprache/Sprachentwicklung sensibilisiert wurden. Nach
wie vor bleibt es eine grosse Herausforderung, fremdsprachige Familien in die
Programme zu integrieren.

Treffpunkt und Kultur
Viele Kundinnen und Kunden benutzten die Angebote zum gemütlichen Beisammensein.
Auch die literarischen Gespräche im „Buch plus“ oder im Lesezirkel wurden rege
genutzt. Vergangene Anlässe in diesem Bereich sind unter „Veranstaltungen“ genauer
beschrieben.

Viele Eltern nahmen am Lesecafé und der
Auswertung des Projektes „Lesespass“ teil.



Veranstaltungen für Kinder
Geschichtenstunden
Die monatlichen Geschichtenstunden für
Vorschulkinder sind weiterhin sehr beliebt. In der
zweiten Jahreshälfte nahmen regelmässig ca. 40
Kinder daran teil. Ein besonderes Highlight war die
Geschichtenstunde im September. Zwei Fahrwanger
(siehe Bild) übersetzten die erzählte Geschichte in
Spanisch und Albanisch.

Buchstart
Die Buchstart-Veranstaltungen mit einfachen
Geschichten und Versen wurden überaus gut besucht.
Es ist sehr erfreulich, dass so vielen jungen Eltern auf
diese Weise die Sprachförderung bei ihren Kindern
wichtig gemacht werden kann. Alle Familien lösten
ihren Gutschein ein, erhielten ein Buchstart-Paket und
schlossen eine Läsi-Huus-Mitgliedschaft ab.

Spiel- und Geschichtennachmittag
Dieser langjährige Anlass zusammen mit der
Ludothek fand im März statt. Tischspiele mit den
Ludothek-Frauen, eine tolle Geschichte, erzählt von
Nadine Solazzo, und Kaffee und Kuchen standen auf
dem Programm. Viele Familien nahmen an dem
bewährten Anlass teil und verbrachten eine
abwechslungsreiche Zeit miteinander.

Vorlesetag
Zum zweiten Mal erzählten am nationalen Vorlesetag
verschiedene Personen im Halbstundentakt
Geschichten. Zu den Erzähler*innen gehörten eine
Lehrerin, eine Lesementorin, eine Schülerin und ein
Schüler aus der Bezirksschule. Viele Kinder
verbrachten den ganzen Nachmittag im Läsi-Huus.

Lesetandem
Im Sommer starteten vier Lesetandems. Dieses
Projekt wird vom Kanton unterstützt und ist
Leseförderung ohne jeglichen Leistungsdruck. Vier
Schüler treffen sich wöchentlich für 3/4 Stunden mit
einer Lesementorin. Gemeinsam entdecken sie die
Freude an der Sprache, an Geschichten und dem
Lesen durch Bücher, Spiele und Gespräche.
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Veranstaltungen mit der Schule
Einführung Schulklassen
Die 1. Bezirksschulklasse und alle 3 Kindergarten-
Abteilungen lernten das Läsi-Huus spielerisch kennen.
Beim Kindergarten gehört eine erzählte Geschichte
immer zum Programm, bei den Jugendlichen ist das
Pendant ein Actionbound (digitale Schnitzeljagd). Dem
Läsi-Huus-Team ist es wichtig, die Informationen auf
eine abwechslungsreiche und vergnügliche Art
weiterzugeben.

Schatzsuche
Die neue 1. Klasse machte eine spannende
Schatzsuche durch das ganze Schulhaus. Die
erfolgreichen Schatzsucher durften die Schatzkiste ins
Klassenzimmer nehmen. Die Schatzkisten, die jeweils
zwei Jahre in den Klassen bleiben, werden
regelmässig mit neuen Büchern zu den aktuellen
Lernthemen gefüllt.

Lesecafé
Als Abschluss des Projekts Lesespass veranstaltete
die 2. Klasse ein Lesecafé für die Eltern. Die Kinder
hatten im Unterricht Geschichten geschrieben, die sie
im Läsi-Huus dem Publikum vorlasen. In gemütlicher
Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen durften Eltern und
Geschwister den spannenden Erzählungen lauschen.
Anschliessend wurde das Projekt Lesespass mit
Eltern und Kindern ausgewertet.

Geschichten für Schulklassen
Nicht nur Vorschulkinder, sondern auch Schulkinder
genossen die sporadischen Geschichtenstunden für
die Klasse. Henry der Bücherdieb oder Herr Schnippel
mit den vielen Äpfeln blieben in guter Erinnerung.
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Veranstaltungen mit der Schule
Mr/Ms Word
Seit Jahren werden die beiden „ausleihstärksten“
Bezirksschulklassen zur Verleihung eingeladen.
Ines Kühne und Till Mosimann wurden Ms bzw. Mr
Word 2019. Nach einigen Buchtipps für alle
Schüler*innen genossen die Klassen das feine Znüni.
Der gesamte Anlass wurde von der Firma Franz
Widmer AG gesponsert.

Lesung mit Stephan Sigg
Der Autor und Verlagsleiter (da bux-Verlag) Stephan
Sigg war mit seinem Buch „Fitness-Junkie“ zu Gast im
Läsi-Huus. Alle Oberstufenschüler*innen nahmen an
der Lesung teil und erfuhren viel Spannendes über
Arbeit und Leben eines Autors.

Erzählnacht
Schüler*innen der 5. und 6. Klasse besuchten die
Erzählnacht zum Thema „Kinderrechte“. Läsi-Huus
und Lehrpersonen hatten ein abwechslungsreiches
Programm vorbereitet. Nicht fehlen durfte eine
Lesezeit im Dunkeln mit Taschenlampe. Die
Begeisterung war gross, so dass einige Schülerinnen
wünschten, nächstes Jahr wieder zu kommen und
dann gleich im Läsi-Huus zu übernachten.

Lehrertreffen
Die Ausleihen mit den Schulklassen waren Thema am
Lehrertreffen der Primarschule. Um die Schüler*innen
noch besser beraten zu können, wurden die
Lehrpersonen auf einen Actionbound (digitale
Schnitzeljagd) durch die Bibliothek geschickt. Dabei
wurde das Wissen über verschiedene Medien, deren
Standorte und vieles mehr erweitert.
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Veranstaltungen mit der Schule
Klassenanimationen 1./2. Klasse
Verschiedene Klassen lernten im Läsi-Huus bei einer
spielerischen Animation etwas über die
Erstlesebücher, deren Standorte und wie man Bücher
auswählt, so dass sie der Lesekompetenz und den
persönlichen Vorlieben entsprechen. Auch die
verschiedenen Genres (Krimi, Märchen, usw.) waren
Thema. Diese Lektionen mit den Klassen werden von
Kindern und Lehrpersonen sehr geschätzt.

Elternanlass am ersten Schultag
Viele Eltern begleiten ihre Kinder zum allerersten
Schultag. Dieser Moment wird genutzt, um ihnen die
Wichtigkeit des Leselernprozesses bewusst zu
machen. In einer kurzen Sequenz im Läsi-Huus
erfahren die Eltern, wie wichtig ihre Unterstützung bei
diesem Prozess ist und was bei der Umsetzung helfen
kann. Bei Kaffee und Zopf können sich die Eindrücke
dieses ersten Schultages setzen.

Elternanlass 2./3. Klasse
In der ersten halben Stunde des Elternabend der 2.
und 3. Klasse erfuhren die Eltern im Läsi-Huus etwas
über Leserituale und wie diese konkret aussehen
können. Auch lernten sie den Lesestoff kennen, der
sich für ihre Kinder eignet, damit sie den Kindern
kompetent zur Seite stehen können.

6



Veranstaltungen für Erwachsene
Literaturschiff
Der neue Moderator Urs Heinz Aerni eröffnete das
diesjährige Literaturschiff mit einem Talk mit zwei
Bibliothekarinnen aus Hohenrain LU und Sarmenstorf.
Als Gäste lasen Amina Abdulkadir und Guy Krneta
aus ihren Spoken-Word-Werken. Damit lockten sie
beim Publikum so manches leise Schmunzeln oder
gar herzhaftes Lachen hervor.

Lesezirkel
Der gemeinsame Lesezirkel mit der Bibliothek
Sarmenstorf ist beliebt und wird sehr gut besucht. In
einem lockeren Rahmen diskutieren die
Teilnehmer*innen über das gelesene Buch. Dabei
kommen immer sehr verschiedene Meinungen und
Standpunkte zur Sprache.

Buch plus
Die Gespräche über neue Bücher mit Elvira
Achermann werden geschätzt. Teilnehmer*innen
erfahren viel Wissenswertes und geben auch
gegenseitig Lesetipps weiter. Der lockere Rahmen
macht auch eine spontane Teilnahme von Kunden,
die „zufällig“ dazu stossen, möglich.

Handarbeitsnachmittag
Im Rahmen des Programms „Treffpunkt Läsi-Huus“
fand ein Handarbeitsnachmittag statt. Alle
Teilnehmerinnen brachten ihre eigene Handarbeit mit
und Helga Schlatter zeigte die Kunst des Klöppelns.
Auch das Läsi-Huus-Team war strickend dabei,
obwohl bei einigen die Stricknadeln schon etwas Rost
angesetzt hatten.
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Veranstaltungen für Erwachsene
Spezialitäten aus aller Welt
Ebenfalls unter „Treffpunkt Läsi-Huus“ wurden an
einem Mittwoch Nachmittag Spezialitäten aus aller
Welt (Irak, Syrien, Russland, Portugal, Sri Lanka)
angeboten. Die Köchinnen und Bäckerinnen aus
diesen Ländern sind in Fahrwangen wohnhaft und
waren an jenem Nachmittag mit dabei. Die grosse
Vielfalt war beeindruckend und führte zu schönen
Begegnungen.

Deko-Verkauf
Die Dekoration vom Jugendfest (siehe
Veranstaltungen für alle, S. 9) wurde zum Teil vom
Läsi-Huus-Team angefertigt, die aus Büchern
gefalteten Gegenstände hat Mina Meister in
stundenlanger Arbeit gemacht. Im Anschluss an das
Jugendfest wurden diese Sachen verkauft. Mit dem
Erlös wird das Läsi- Huus unterstützt. An einem
gemütlichen Samstag Morgen kam so ein schöner
Betrag zustande.
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Veranstaltungen für alle
Musikschule
Zwei Musikschulklassen (Akkordeon und Blockflöte)
erfreuten die Besucher*innen mit ihrer Musik. Die
Konzerte fanden während der regulären Ausleihzeit an
einem Mittwoch Nachmittag statt. Es war ein
wunderschöner Anlass, leider jedoch mit wenig
Publikum. Die Musikschüler*innen und ihre
Lehrpersonen liessen sich davon aber nicht beirren
und gaben ihr Bestes.

Läsi-Huus-Kafi am Mittwoch und Samstag
Die Läsi-Huus-Kafis am Mittwoch Nachmittag und am
Samstag Morgen während der Ausleihe waren immer
sehr gemütlich, aber nicht allzu stark besucht. Die
Termine des Samstag-Kafis wurden deshalb jeweils in
die Woche nach den Schulferien gelegt und zogen so
viel mehr Publikum an. Das Läsi-Huus-Kafi am
Mittwoch wird weiterhin ehrenamtlich von Helga
Schlatter durchgeführt.



Veranstaltungen für alle
Neuzuzüger-Anlass
Das Läsi-Huus präsentierte sich mit einem Stand den
Neuzuzügern. Neu kamen diese gruppenweise in die
Mehrzweckhalle, was einen positiven Effekt hatte. Die
Leute hatten Zeit bis zum nächsten Programmpunkt.
So konnten viele Kontakte geknüpft und Gespräche
geführt werden. Besonders freuten sich die
Besucher*innen an der grosszügig gespendeten
Schokolade der Confiserie Bruderer.

Jugendfest
Das Jugendfest fand dieses Mal wieder auf dem roten
Platz statt. Zu weit weg also, um etwas im Läsi-Huus
anzubieten. Trotzdem entschloss sich das Team, sich
am Jugendfest zu beteiligen und übernahm mit
Unterstützung von Mina Meister die Dekoration der
Kaffeestube. So konnte sich das Läsi-Huus auf ganz
spezielle Art präsentieren und auf sich aufmerksam
machen.

Blind Date-Adventskalender
Ein Blind Date mit einem Buch - das versprach der
Läsi-Huus-Adventskalender! Kundinnen und Kunden
durften ein Los ziehen und bei einem Treffer ein Paket
aus dem Korb wählen. Das Paket durfte erst zuhause
ausgepackt werden. Darin enthalten waren neue
Bibliotheksbücher. So hatten die Gewinner*innen das
Privileg, sich überraschen zu lassen und als Erste*r
das Buch zu lesen.

Adventskaffee
Zu Beginn der Adventszeit fand ein Läsi-Huus-Kafi am
Samstag statt. Dies war der offizielle Start des
Adventskalenders und eines Verkaufs von
Weihnachtskarten und -kalendern. Die Dekoration für
diesen Anlass wurde vom Gärtnerhaus zur Verfügung
gestellt. Einige Stücke fanden gar einen Käufer.
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Standortbestimmung Konzept
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Das Bibliothekskonzept 2017-2021 ist die Vorlage für die Arbeit im Läsi-Huus mit den
gesetzten Schwerpunkten. Diese werden fortlaufend umgesetzt und überprüft.
Die gesetzten Ziele 1-11 aus dem Konzept (Bibliothekskonzept 2017-2021, Seiten 12, 15
und 17) werden im Folgenden kurz angeschaut.

Legende: grün = Ziel erfüllt orange= in Arbeit rot = nicht erfüllt
Schwerpunkt Leseförderung
1 Die Klassenausleihen laufen wie geplant, ein regelmässiger Austausch mit den

Lehrpersonen findet persönlich und am regelmässigen Lehrertreffen statt.
2 Das Projekt Lesespass wurde im Sommer nach zwei Jahren abgeschlossen. Die

Auswertung - im Gespräch mit den Lehrpersonen und der Klasse, mit einem
Fragebogen für die Eltern - hat gezeigt, dass die durchgeführten Massnahmen
zielführend waren und sich vor allem der Einbezug der Eltern bezahlt gemacht hat.
Das Projekt wird nun zum Programm. Darin enthalten sind stufengerechte, dem
Lehrplan 21 angepasste Aktivitäten für alle Primarschulklassen. Das Programm
wird im laufenden Schuljahr bereits grösstenteils umgesetzt.

3 Der Bereich „schnell gelesen“ (einfache und kurze Bücher für Mittelstufen-
Schüler*innen) wird weiterhin ergänzt. Die Bücher wurden im 2019
durchschnittlich 4.5 mal ausgeliehen.

Schwerpunkt Sprachförderung
4 Die durchgeführten drei Buchstart-Anlässe waren überaus gut besucht, so dass im

neuen Jahr wieder 4 Anlässe angeboten werden.
5 Die Zusammenarbeit mit der Ludothek ist nicht zustande gekommen. Die Ludothek

hat ihren Betrieb mangels Personal sistiert.
6 Der Nuggi-Zmorge wurde aus Kapazitätsgründen noch einmal verschoben und ist

im April 2020 geplant.

Schwerpunkt Treffpunkt und Kultur
7 Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit Institutionen oder Vereinen im Dorf haben

folgende stattgefunden: Jugendfest (Dekoration Kaffeestube), Konzert der
Musikschule, Teilnahme am Neuzuzügeranlass.

8 Das Läsi-Huus-Kafi am Mittwoch wird weiterhin eher spärlich besucht und muss
nochmal unter die Lupe genommen werden. Das Kafi am Samstag Morgen wird
neu jeweils am ersten Samstag nach den Schulferien angeboten und wurde viel
besser besucht.

9 Die durchgeführte Arbeitsanalyse hat gezeigt, dass das Team auf einem sehr
guten Weg ist. Organisationsabläufe werden im Team intern angeschaut und
allenfalls optimiert. Die Zukunft der Oberstufe in Fahrwangen beeinflusst die
Organisation im Läsi-Huus, so dass weitere Massnahmen auf den Zeitpunkt
verschoben wurden, in dem klar sein wird, wie es weitergeht.

10 Die Bewohner*innen der WGOS werden regelmässig über Veranstaltungen im
Läsi-Huus informiert. Eine Einführung hat leider (noch) nicht stattgefunden.

11 Eine Erweiterung der Öffnungszeiten wird weiterhin verschoben, aus finanziellen
Gründen sowie der Unklarheit über die Zukunft der Oberstufe.



Zahlen

11



Ausleihstatistik
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Ausleihen Altersstufe 2019
(ohne Onleihe)

Aktive Kunden 2019

Medienbestand Ende 2019

Ausleihen 2009-2019



Ausleihstatistik
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Top Vier-Ausleihen
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Das rote
Adressbuch

Sofia Lundberg
Ausleihen: 14

Die
Mondschwester
Lucinda Riley
Ausleihen: 12
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Die Liebe im
Ernstfall

Daniela Krien
Ausleihen: 11

Das Meer
Wolfram

Fleischhauer
Ausleihen: 10
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Tom Gates 14
Voll auf den Keks

Liz Pichon
Ausleihen: 15

Gregs Tagebuch 1
Von Idioten umzingelt

Jeff Kinney
Ausleihen: 14

Tom Gates 1
Wo ich bin, ist Chaos

Liz Pichon
Ausleihen: 14

Lotta-Leben 9 - Das
reinste Katzentheater

Alice Panermüller
Ausleihen: 14

K
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r

Bibi & Tina
Rehkitz in Not!
Rainer Wolke
Ausleihen: 23

Ninjago
Angriff der Beissvipern

Lego Ninjago
Ausleihen: 20

Die drei ??? Kids
Die Piratenbande

Ulf Blanck
Ausleihe: 19

Dinosaurierabenteuer
für Erstleser

Claudia Ondracek
Ausleihen: 19

D
VD

Dieses
bescheuerte Herz
Marc Rothemund

Ausleihen: 8

A star is born

Bradley Cooper
Ausleihen: 8

S’chline Gspängst

Alain Gsponer
Ausleihen: 7

Die brillante
Mademoiselle Neïla

Yvan Attal
Ausleihen: 7



Personelles
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Monique Cecuta Margrit Lanz Wilma Heiniger
Eintritt August 2011 Eintritt August 1992 Eintritt Januar 2014
Leitung ab Januar 2015

Therese Zvick Elvira Achermann Stephanie Wetzstein
ehrenamtliche Mitarbeiterin Eintritt August 2005 Eintritt August 2017

Weiterbildungen
• Roboter und Leseförderung, Einfache Sprache Margrit Lanz
• Lesementoring, Roundtable Lesetandem,

Aktionstag Kultur macht Schule, Einfache Sprache Monique Cecuta
• Generationenvielfalt in der Bibliothek Elvira Achermann
• Wie Jugendliche ticken Wilma Heiniger
• Grundkurs SAB Stephi Wetzstein
• Kantonaler Bibliothekstag zum Lehrplan 21 alle
• Besichtigung Bibliothek Agnesenschütte, Schaffhausen alle

Bibliothekskommission
Simone Diem Vertretung Gemeinderat (Präsidium)
Gabriela Burger/Kaja Wehrle Vertretung Schulpflege
Hans Klossner Vertretung Bezirksschule
Judith Kopps Vertretung Primarschule
Monique Cecuta Läsi-Huus Leitung
Wilma Heiniger Läsi-Huus Stv. Leitung, Protokoll



Dank und Ausblick
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Ich möchte mich ganz herzlich bedanken bei...
• den Läsi-Huus-Mitarbeiterinnen. Ein so tolles Team mit so viel Engagement,

Einsatzbereitschaft und Humor muss man weit suchen.
• Helga Schlatter. Dein langjähriger Einsatz mit dem Läsi-Huus-Kafi ist beispiellos.
• Therese Zvick. Du unterstützt uns Woche für Woche beim Flicken von Medien und

bist eine wertvolle und gern gesehene Ergänzung für unser Team.
• Marion Nafzger und Remo Brem. Um solche Abwarte werden wir benieden!
• Silvia Balmer. Der Lesezirkel unter deiner Führung wird geschätzt und gut besucht.
• den Lehrpersonen und den Schulleitungen. Die tolle Zusammenarbeit ist nicht

selbstverständlich.
• der Bibliothekskommission. Eure Unterstützung im Hintergrund schätzen wir sehr.
• dem Gemeinderat. Die Wertschätzung von eurer Seite motiviert uns.
• Renate Senn. Du führst unsere Buchhaltung und beantwortest alle unsere Fragen.
• Jan Gnoinski. Die ständige Weiterentwicklung des Bibliotheksprogramms und deine

Hilfe bei Problemen erleichtert unsere Arbeit enorm.
• dem Team der Ludothek. Der gemeinsame Spiel- und Geschichtennachmittag war

wieder ein Erfolg. Wir bedauern, dass der Ludothek-Betrieb sistiert werden musste.
• den Sponsoren: Confiserie Bruderer, Kulturgesellschaft Lenzburg und Franz
Widmer AG.

• Judith Manz, Yvonne Lindner und Nadja Böller. Die Bibliotheksförderung des
Kantons ist ein wichtiger Partner für unseren Arbeitsalltag.

Ausblick 2020
Im 2020 werden weiterhin die Ziele aus dem Bibliothekskonzept verfolgt.
• Verschiedene Anlässe sind geplant, um die verschiedenen Zielgruppen gemäss den

gesetzten Schwerpunkten zu erreichen.
• Das Programm Lesespass für die Primarschule soll sich festigen und doch

fortlaufend weiterentwickelt und angepasst werden.
• Interne Arbeitsabläufe werden analysiert und wenn möglich optimiert.
• Eine lang ersehnte Werbemassnahme soll zusammen mit allen Bibliotheken rund um

den See realisiert werden (mehr wird an dieser Stelle noch nicht verraten...).
• Die Entscheide zum Standort der Oberstufe werden das neue Bibliotheksjahr prägen.

Das Team freut sich auf ein weiteres Jahr mit Bekanntem und Neuem.
Fahrwangen, 15. Februar 2020
Monique Cecuta, Leiterin Schul- und Gemeindebibliothek Läsi-Huus

Verteiler
Mitarbeiterinnen Läsi-Huus, Therese Zvick, Silvia Balmer, Lehrerzimmer, Schulleitungen,
Bibliothekskommission, Gemeinderat, Sponsoren (Bruderer, Kulturgesellschaft Lenzburg, Franz Widmer),
Bibliotheksförderung, Finanzverwaltung KSOS, Finanzkommission


